
Genau hingeschaut: Behandlungsfehler-Begutachtung durch den Medizinischen Dienst

Insgesamt 14.133 Fälle von vermuteten Behandlungsfehlern haben die Medizinischen Dienste der Krankenversicherung im Jahr 2018 begutachtet;  
in 4.006 Fällen konnte ein Fehler bestätigt werden. Hinzu kommt eine hohe Dunkelziffer hier nicht erfasster Fälle. Die Zahl der gemeldeten Verdachts-
fälle in einem Bereich lässt nicht auf die Fehlerquote schließen: Zwar bezogen sich die meisten Vorwürfe (31 Prozent) auf das Gebiet Orthopädie und 
Unfallchirurgie. Davon bestätigte sich aber nur rund jeder vierte (26,8 Prozent).

� Quelle: MDS/MDK (Medizinischer Dienst der Krankenversicherung)

� Aus: G+G Ausgabe 05/2019

Orthopädie und  
Unfallchirurgie
4.349 Fälle
(26,8 % bestätigte Fehler)

Innere Medizin und 
Allgemeinmedizin
1.792 Fälle
(23,8 % bestätigte Fehler)

Allgemein- und  
Viszeralchirurgie
1.315 Fälle
(25,4 % bestätigte Fehler)

Zahnmedizin  
(inkl. Oralchirurgie und 

Kieferorthopädie)

1.109 Fälle
(35,8 % bestätigte Fehler)

Frauenheilkunde  
und Geburtshilfe

1.231 Fälle
(27,3 % bestätigte Fehler)

Pflege
794 Fälle

(50,5 % bestätigte Fehler)

29 weitere  
Fachgebiete

3.543 Fälle
(26,8 % bestätigte Fehler)
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